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Be ra tungsfo lge  

 
   

Gremium Sitzungstermin Öffentlichkeit Zuständigkeit 

Bau- und 
Umweltausschuss 

02.05.2019 Ö Vorberatung 

Gemeinderat 16.05.2019 Ö Beschlussfassung 

 
N = nichtöffentliche Sitzung, Ö = öffentliche Sitzung  
 

 
 

Verhand lungsgegenstand   

Vergabe der Bauleistungen für die Erneuerung des MW-Kanals 
entlang der B 34 in Herten 
BA 5.1. und 5.2. 

 
Besch lussvo rsch lag  
 
Die Stadtverwaltung schlägt vor:  
 

Die Kanalbauarbeiten werden an die Firma Bau GmbH, zum Angebotspreis von 

1.254.181,81 Euro einschl. MwSt. vergeben. 

Die Vergabe erfolgt vorbehaltlich eines positiven Bescheides durch das 
Regierungspräsidium Freiburg zur eingereichten Rüge der Firma Joos GmbH zum Inhalt der 
Ausschreibung. 
  
 

 
An lagen  
Projektlagepläne 1 und 2    
 

 

Bereich | Amt Vorlagen-Nr. Anlagedatum 

EB Abwasserbeseitigung EBAWB/25/2019/1 17.04.2019 
   Verfasser/in Aktenzeichen  

Marx, Monika   
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Er läu te rungen  

 
 
Interne Prüfung: 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 
1.1 Der Beschlussvorschlag hat unmittelbar finanzielle Auswirkungen 
  ja, in Höhe von Betrag Euro 1.254.181,81 

 
 nein 

1.2 Der Beschlussvorschlag erzeugt langfristige Folgekosten 
  ja, in Höhe von jährlich Betrag 

     4.617,18 Euro  
 

 nein 
 

 Erläuterung: 
Laut Bilanzierungsleitfaden ist eine Abschreibungsdauer von 50 Jahren zugrunde zu 
legen. 
Hier Abschreibung Gewerk Rohrleitung und Schächte: 230.858,82 / 50 = 4.617,18 
      
 

1.3 Die benötigten Mittel stehen im Haushalts-/Wirtschaftsplan zur Verfügung  
 im laufenden Haushaltsjahr 
  ja  

 
 nein 

 in der mittelfristigen Finanzplanung 
  ja  

 
 nein 

unter 
042000ff - Leitungsnetz 

1.4 Beteiligung der Stadtkämmerei 
  ja 

 
 nein 

 Erläuterung: 
 
      

2. Personelle Auswirkungen 
  ja  nein 

 
 Erläuterung  

      
 

3. Nachhaltigkeits-Check 
  ja, vergleiche Anlage   nicht erforderlich 
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Die Auswechslung des Kanals in Herten entlang der B 34 wurde in 3 Bauabschnitte 
aufgeteilt. 
Der BA 4 wurde in 2018 begonnen und die Baumaßnahmen werden demnächst 
abgeschlossen sein. Dem schließen sich nun die Bauabschnitte 5.1. und 5.2. an. 
Der Bauabschnitt 5.1. schließt an den BA 4 an und verläuft bis vor dem Kreuzungsbereich 
auf der nördlichen Seite der B 34, überquert diese und schließt südlich der B 34 an das 
Regenüberlaufbauwerk an. Der Bauabschnitt 5.2. beinhaltet den Umbau des 
Regenüberlaufbauwerkes sowie die Erneuerung des Entlastungskanals Richtung Rhein. 
Lagepläne sind im Anhang beigefügt. 
Die Durchführung der Bauarbeiten wurde mit Vorstellung der Auflagen durch das 
Landratsamt auf der Grundlage der Generalentwässerungspläne im September 2016 
beschlossen. 
 
Die Kanalarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. Es wurden 10 Leistungsverzeichnisse  

abgerufen und 2 Angebote fristgerecht eingereicht. Die Angebotseröffnung erfolgte am 

16.04.2019.  

Erforderliche Ausschlüsse aus formalen Gründen: Keine 

Anzahl der Nebenangebote: Keine   

Die Angebote wurden sachlich, fachlich und rechnerisch geprüft, die geprüften 

Angebotssummen sind im Preisspiegel dargestellt: 

 

Rang Bieter Firmensitz Summe brutto Rang % 

1.  Bau GmbH Herrischried 79664 Wehr 1.254.181,81 100% 

2.  Bieter 2  1.390.536,93 110,87 

3.      

 

Günstigster annehmbarer Anbieter ist die Firma Bau GmbH Herrischried  

 Die Firma ist der Stadtverwaltung bekannt. 
 Die Firma war der Stadtverwaltung bisher nicht bekannt, jedoch präqualifiziert. 
 Die Firma war der Stadtverwaltung bisher nicht bekannt, die vorgelegten Nachweise / 

Referenzen wurden geprüft. 

Gegen eine Beauftragung bestehen keine Bedenken. 

In der Kostenberechnung sind für die ausgeschriebenen Arbeiten 1.244.131,61 Euro 

eingestellt.  

 Die Vergabesumme liegt im Kostenrahmen. 

 Die Vergabesumme liegt über dem Kostenrahmen. Die Mehrkosten werden wie folgt 

ausgeglichen: … 
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